
Herzlich willkommen in der 
Sekundarschule Buechholz



Ziele heute

• Sie lernen die Sekundarschule kennen.

• Sie verstehen das Bildungssystem der Schweiz.

• Sie kennen den Übertrittsfahrplan in der 6. Klasse.

• Sie kennen die Unterschiede und Gemeinsamkeiten der 

Abteilungen A und B.

• Sie konnten Ihre Fragen zur Sekundarschule klären.



Das Schweizer Bildungssystem



Berufliche Bildung Weiterbildung

EBA und EFZ: 
abgeschlossene 
Berufsaus-
bildungen



Theorieorientierter Weg



Fahrplan Übertritt 6. Klasse
Oktober 2026

Anmeldung für die Gymi-Vorbereitung
(vor den Herbstferien).
Die Gymivorbereitung findet nach den 
Herbstferien bis im Februar statt. Details 
folgen.

November 2026

Anmeldefrist Langgymnasium: Mitte 
November 2026 – Februar 2027

→ Informationen, Orientierungsabende 
und Besuchstage über „Zentrale 
Aufnahmeprüfung“

Ende Januar 2027

Zeugnisabgabe

Anfang März 2027

Schriftliche Aufnahmeprüfung 
Langgymnasium

Bis März 2027

Übertrittsgespräche mit der 
Klassenlehrperson 

Ende März 2027

Zustellung des Zuteilungsentscheid an die 
Eltern

→ An- oder Abmeldung für die 
Sekundarschule

Gegen Ende Mai 2027

Zustellung der Zuteilungsbriefe mit 
Klassenzuteilung für die Sekundarschule

https://www.zh.ch/de/bildung/schulen/maturitaetsschule/zentrale-aufnahmepruefung.html
https://www.zh.ch/de/bildung/schulen/maturitaetsschule/zentrale-aufnahmepruefung.html


Günstige Voraussetzungen fürs 
Langgymnasium

• Neugierde und Freude am Lernen
• Ausgeprägte sprachliche Fähigkeiten
• Logisch-analytische Fähigkeiten
• Gute Konzentration und Arbeitshaltung
• Ausdauer, Belastbarkeit und psychische Stabilität
• Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
• Anforderungen der Primarschule mit Leichtigkeit erfüllen



Abteilungen und -wechsel

Notenschnitt Deutsch, Mathe, Franz, Englisch, NMG → mind. 4.5
Vor allem Deutsch und Mathe relevant
Zuverlässigkeit, Ausdauer, Selbstständigkeit, höheres Lerntempo

Abteilungswechsel sind in der 1. Sek dreimal möglich. Dann aufs 
Semester und folgende Schuljahr.
Abteilungswechsel erfolgen, wenn ein Kind über- oder unterfordert ist 
und basieren auf einer Gesamtbeurteilung und einem 
Schullaufbahnentscheid.

Sek A

Sek B



Gemeinsamkeiten der Abteilungen

• Möglichst wenige Lehrpersonen und konstante 
Lerngruppen

• Sollen mit Freude und Motivation lernen
• Berufswahlprozess 
• Jahrgangsverbindende und –übergreifende 

Anlässe
• Gemeinsame Wahlfächer in der 3. Sek
• Vorbereitung auf die Berufswelt, resp. 

weiterführende Schulen



Gemeinsamkeiten der Abteilungen

• Lehrplan 21 → Kompetenzen

= Fähigkeit, Fertigkeit und 

Bereitschaft, Probleme erfolgreich 

und eigenverantwortlich zu lösen

= Wissen + Können + Wollen



Lernen und Kompetenzen

• 4K resp. 6C
Kommunikation, Kollaboration, 
Kreativität, Kritisches Denken + 
Character, Citizenship

• Projektlernen und BSOL (Begleitetes 
selbstorganisiertes Lernen)

• Digitale Kompetenzen und Einsatz 
von KI



Kompetenzen



Lehrpersonen, Schülerinnen und 
Schüler beantworten Ihre Fragen

• Schulsystem und Anschlusslösungen

• Berufswahlprozess 

• Schulalltag (Anlässe, Mittagspause, ind. Lernzeit, 

etc.)

• Stundenpläne, Unterrichtsfächer

• Mittelschulen und Mittelschulvorbereitung

• Abteilungen und Anforderungen



Kurzer Abschluss

20:00 Uhr
Bitte nochmals kurz Platz nehmen, 
bevor wir zur Schule gehen.



Abschluss 

Danke für die 
Teilnahme!

Schulhausbesichtigung und Apéro im 
Buechholz

Bei weiteren Fragen:
Simone.huerlimann@schulezollikon.ch
oder über Klapp
044 396 37 02

mailto:Simone.huerlimann@schulezollikon.ch
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